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A. Bekanntmachungen  des  Landkrei-
ses Emsland 

 
391 Sitzung des Ausschusses für Kreisentwick-

lung 
 
Am Montag, dem 11.09.2017, findet um 15:00 Uhr eine Sitzung 
des Ausschusses für Kreisentwicklung im Kreishaus I, Sitzungs-
zimmer 1, Ordeniederung 1, 49716 Meppen, statt. 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
I.  Öffentliche Sitzung 
 
1.  Eröffnung der Sitzung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-

fähigkeit 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4.  Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Aus-

schusses für Kreisentwicklung vom 05.04.2017 
5.  Ausbau des Höchstspannungsnetzes im Landkreis Ems-

land: 
 – Wechselstromleitung Dörpen West – Niederrhein, 
 – Gleichstromleitung A-NORD Emden – Osterath; 
 Aktueller Sachstand 
6.  Mobilfunkversorgung im Landkreis Emsland; 
 Untersuchung und Beteiligung an der Mobilfunkinitiative 

Weser-Ems 
7.  WLAN-Hotspotsysteme im Landkreis Emsland 
8.  Bericht über wichtige Angelegenheiten 
9.  Anfragen und Anregungen 
10.  Schließung der Sitzung 
 
Zum Tagesordnungspunkt 5 werden der Projektleiter der Firma 
Amprion, Herr Wewering und ein Vertreter der Bundesnetzagen-
tur, vortragen. 
 
Gegen voraussichtlich 17.00 Uhr findet bei Bedarf eine Einwoh-
nerfragestunde statt. Jede Einwohnerin und jeder Einwohner des 
Landkreises kann Fragen zu Angelegenheiten des Landkreises 
stellen. Eine Diskussion findet nicht statt. 
 
 Meppen, 29.08.2017 
 

LANDKREIS EMSLAND 
 
Winter 
Landrat 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
392 Sitzung des Ausschusses für Kultur und 

Tourismus 
 
Am Dienstag, dem 12.09.2017, findet um 15:00 Uhr eine Sitzung 
des Ausschusses für Kultur und Tourismus im Emslandmuseum 
Lingen, Burgstr. 28 b, 49808 Lingen (Ems), statt. 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
I. Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-

fähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Aus-

schusses für Kultur und Tourismus vom 23.05.2017 
5. Umbau und Erweiterung des Emslandmuseums Lingen 
6. Jugendbildungsstätte Marstall Clemenswerth; 
 Zuschuss für Sanierungsmaßnahmen 
7. Stiftung Gedenkstätte Esterwegen; 
 Bericht der Geschäftsführung 
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8. Neuorganisation des Tourismus im Emsland 
9. Bericht über wichtige Angelegenheiten 
10. Anfragen und Anregungen 
11. Schließung der Sitzung 
 
Gegen voraussichtlich 17:00 Uhr findet bei Bedarf eine Einwoh-
nerfragestunde statt. Jede Einwohnerin und jeder Einwohner des 
Landkreises kann Fragen zu Angelegenheiten des Landkreises 
stellen. Eine Diskussion findet nicht statt. 
 
 Meppen, 29.08.2017 
 

LANDKREIS EMSLAND 
 
Winter 
Landrat 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
393 Bekanntmachung; Wahl zum 19. Deutschen 

Bundestag am 24. September 2017 
 
Gemäß § 7 Ziffer 5 der Bundeswahlordnung gebe ich hiermit öf-
fentlich bekannt, dass die Briefwahlvorstände zur Ermittlung und 
Feststellung des Briefwahlergebnisses der Wahl zum 19. Deut-
schen Bundestag im Wahlkreis 31 Mittelems am 24. September 
2017 ab 16.00 Uhr im Kreishaus in Meppen, Ordeniederung 1, zu-
sammentreten.  
 
Die Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses ist öf-
fentlich; es hat jedermann Zutritt. 
 
 Meppen, 23.08.2017 
 
Der Kreiswahlleiter 
des Wahlkreises 31 Mittelems 
gez. Gerenkamp 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
394 Bekanntmachung; Landtagswahl am 15. Ok-

tober 2017; Zusammensetzung des Kreis-
wahlausschusses 

 
Gemäß § 3 Abs. 6 der Nieders. Landeswahlordnung gebe ich die 
Zusammensetzung des gemeinsamen Kreiswahlausschusses der 
Wahlkreise 80 Lingen, 81 Meppen und 82 Papenburg für die 
Landtagswahl am 15. Oktober 2017 bekannt: 
 
Vorsitzender Stellv. Vorsitzender 
 
Erster Kreisrat Dezernent 
Martin Gerenkamp Marc-André Burgdorf 
Ordeniederung 1 Ordeniederung 1 
49716 Meppen 49716 Meppen 
 
Beisitzerin/ Stellv. Beisitzerin/ 
Beisitzer stellv. Beisitzer 
 
Björn Roth Helmut Holt 
Holunderweg 5 Rüskenweg 14 
49808 Lingen (Ems) 49811 Lingen (Ems) 
 
Roswitha Sehrbrock  Wilhelm Grote 
Hopfenmarkt 1 Kapitän-Lange-Str. 8 
49740 Haselünne 26871 Papenburg 
 
Alfred Korfhage Hermann Florysiak 
Clemensstraße 40 Nelkenstraße 5 
49716 Meppen 49716 Meppen 
 
 

Horst Diecks Dirk Keller  
Körnerstraße 9 Schützenstraße 60 
49716 Meppen 49716 Meppen 
 
Berthold Schligten Clemens Paul Schulte 
Zum Hafen 11 Ansgarstraße 3 
49716 Meppen 49716 Meppen 
 
Annette Kohn Birgit Kemmer 
In den Höften 33 Hensenmühle 1 
49716 Meppen 49811 Lingen 
 
 Meppen, 23.08.2017 
 
Der Kreiswahlleiter der Landtagswahlkreise  
80 Lingen – 81 Meppen – 82 Papenburg 
gez. Gerenkamp 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
395 Jahresabschluss der Emsländischen Ei-

senbahn GmbH für das Geschäftsjahr 2016 
 
Die Gesellschafterversammlung der Emsländischen Eisenbahn 
GmbH hat in ihrer Sitzung am 10.08.2017 den Jahresabschluss 
für das Geschäftsjahr 2016 festgestellt und der Geschäftsführung 
Entlastung erteilt. 
Gleichzeitig wurde beschlossen, den Jahresüberschuss 2016 auf 
das Jahr 2017 vorzutragen. 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft „Gehring & Kollegen GmbH“ 
hat mit Datum vom 04.04.2017 folgenden Bestätigungsvermerk 
erteilt: 
 
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht der Emsländische Eisen-
bahn GmbH, Meppen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2016 geprüft. Durch § 29 Satz 2 EigBetrVO 
wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt 
sich daher i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 HGrG auch auf die 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und die wirtschaftli-
chen Verhältnisse der Gesellschaft sowie darauf, ob die Gesell-
schaft wirtschaftlich geführt wird. Die Buchführung und die Auf-
stellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landes-
rechtlichen Vorschriften und die Geschäftsführung der Gesell-
schaft liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lage-
bericht, über die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung, über 
die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft sowie darüber, 
ob die Gesellschaft wirtschaftlich geführt wird, abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und 
nach § 29 EigBetrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten 
und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahres-
abschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichen-
der Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Ordnungsmäßigkeit 
der Geschäftsführung und die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen geben. 
 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt.  
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Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrund-
sätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Ver-
treter der Gesellschaft sowie die Würdigung der Gesamtdarstel-
lung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Die Prüfung 
der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung sowie der wirt-
schaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus entsprechend 
den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der Ord-
nungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen 
Verhältnisse nach § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen 
handelsrechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts-
vertrages und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar. 
 
Gemäß § 32 Abs. 2 EigBetrVO bestätigen wir: 
 
Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buchführung ent-
sprechen nach pflichtgemäßer Prüfung den Rechtsvorschriften. 
Die Geschäftsführung erfolgt ordnungsgemäß. Die Entwicklung 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, der Liquidität und der 
Rentabilität ist nicht zu beanstanden. Die Gesellschaft wird unter 
den gegebenen Bedingungen wirtschaftlich geführt.“ 
 
Gemäß § 34 der Eigenbetriebsverordnung liegt der Jahresab-
schluss an 7 Werktagen im Anschluss an diese Bekanntmachung 
öffentlich aus. 
 
Die Unterlagen können beim Landkreis Emsland, Ordeniede- 
rung 1, 49716 Meppen, Zimmer 329, eingesehen werden. 
 
 Meppen, 15.08.2017 
 

LANDKREIS EMSLAND 
 
Winter 
Landrat 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
396 Bekanntmachung des Ergebnisses der Vor-

prüfung nach dem Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG); Antonius 
Westerbecke, Lengerich 

 
Herr Antonius Westerbecke, Fasanenweg 5, 49838 Lengerich, be-
absichtigt die Nutzungsänderung eines Jungvieh-/Kälberstalles 
zum Bullenstall mit 117 Plätzen und Krankenstall, den Einbau von 
Güllekanälen, den Neubau eines Güllehochbehälters (2.015 m³) 
mit Dach, den Abbruch eines vorhandenen Güllehochbehälters 
sowie die Erweiterung einer Fahrsiloplatte auf dem Grundstück 
Flur 47, Flurstücke 27/3 und 27/4 der Gemarkung Lengerich. 
 
Gemäß § 3c Satz 1 UVPG ist eine standortbezogene Vorprüfung 
des Einzelfalls durchgeführt worden. Hierbei wurde festgestellt, 
dass für dieses Vorhaben die Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung nicht erforderlich ist.  

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung nicht selb-
ständig anfechtbar ist (siehe § 3a Satz 3 UVPG). 
 
 Meppen, 15.08.2017 
 
LANDKREIS EMSLAND 
Der Landrat 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
397 Veröffentlichung des Ergebnisses der Vor-

Ort-Besichtigung von Tierhaltungsanlagen 
nach der Industrieemissionsrichtlinie (IE-
Richtlinie 2010-75/EU); Josef Bahlmann, 
Rhede 

 
 

Ergebnis der Vor-Ort-Besichtigung nach § 52 a Abs. 5 Bun-
des-Immissionsschutzgesetz 

 
Datum der Vor-Ort-Besichtigung: 26.06.2017 

 
Betreiber Stall 1 & 2:  

Bahlmann Hähnchenmast KG 
Hedwigstraße 12 
26899 Rhede 
 
Stall 3 & 4: 
Josef Bahlmann 
Hedwigstraße 12 
26899 Rhede 

Betriebsstandort (Adresse) 
 

Hedwigstraße 
26899 Rhede 

Nr. und Bezeichnung gemäß 
der 4. BImSchV 

7.1.3.1 Mastgeflügel mit 40 000 
oder mehr Mastgeflügelplätze 

 
Fazit: 
 
Wurden schwerwiegende Mängel  
(schwerwiegender Verstoß gegen  
Genehmigungsauflagen) festgestellt,  
die eine zusätzliche Vor-Ort-Besichtigung  
innerhalb von sechs Monaten erfordern?              Nein 
 
 
Wenn ja, welche: 
 

Mängel 
./. 

Beseitigung bis 

 

 
Nachprüfungstermin, Datum:  
 
Nächste reguläre Vor-Ort-Besichtigung, Datum: spätestens bis 
zum 25.06.2020 

 
-------------------------------------------------- 
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398 Veröffentlichung des Ergebnisses der Vor-
Ort-Besichtigung von Tierhaltungsanlagen 
nach der Industrieemissionsrichtlinie (IE-
Richtlinie 2010-75/EU); Dersumer Broiler-
mast, Klein Berßen; Betriebsstandort: Der-
sum 

 
 

Ergebnis der Vor-Ort-Besichtigung nach § 52 a Abs. 5 
Bundes-Immissionsschutzgesetz 

 
Datum der Vor-Ort-Besichtigung: 23.05.2017 

 
Betreiber Dersumer Broilermast  

GmbH & Co KG 
Sögeler Straße 2 
49777 Klein Berßen 

Betriebsstandort (Adresse) 
 

Hannover Weg 
26906 Dersum 

Nr. und Bezeichnung gemäß 
der 4. BImSchV 

7.1.3.1 Mastgeflügel mit 40 000 
oder mehr Mastgeflügelplätze 

 
Fazit: 
 
Wurden schwerwiegende Mängel  
(schwerwiegender Verstoß gegen  
Genehmigungsauflagen) festgestellt,  
die eine zusätzliche Vor-Ort-Besichtigung  
innerhalb von sechs Monaten erfordern?              Nein 
 
 
Wenn ja, welche: 
 

Mängel 
./. 

Beseitigung bis 

 

 
Nachprüfungstermin, Datum:  
 
Nächste reguläre Vor-Ort-Besichtigung, Datum: spätestens bis 
zum 22.05.2020 

 
-------------------------------------------------- 

 
 
399 Veröffentlichung des Ergebnisses der Vor-

Ort-Besichtigung von Tierhaltungsanlagen 
nach der Industrieemissionsrichtlinie (IE-
Richtlinie 2010-75/EU); Farm Südallee I;  
Meppen 

 
 

Ergebnis der Vor-Ort-Besichtigung nach § 52 a Abs. 5  
Bundes-Immissionsschutzgesetz 

 
Datum der Vor-Ort-Besichtigung: 11.07.2017 

 
Betreiber Stall 1:  

Hildegard Tegeder,  
Rühler Dorfstr. 1,  
49716 Meppen 
Stall 2:  
Frank Schepergerdes,  
Südallee 3,  
49716 Meppen 
Stall 3:  
Helene Wester,  
Kastanienallee 1,  
49767 Twist 
 
 
 

Stall 4:  
Frank Determann,  
Provinzialstr. 88,  
49767 Twist 
Stall 5:  
Christian Tegeder,  
Rühler Dorfstr. 1,  
49716 Meppen 
Stall 6:  
Frank Schepergerdes,  
Südallee 3,  
49716 Meppen 
Stall 7:  
Claudia Schulte,  
Am Wasserwerk 8,  
49716 Meppen (50 %) 
A + K Schepergerdes,  
Tuntel 19,  
49716 Meppen (50 %) 

Betriebsstandort (Adresse) 
 

Südallee (Süd) 
49716 Meppen 

Nr. und Bezeichnung gemäß 
der 4. BImSchV 

7.1.3.1 Mastgeflügel mit 40 000 
oder mehr Mastgeflügelplätze 

 
Fazit: 
 
Wurden schwerwiegende Mängel  
(schwerwiegender Verstoß gegen  
Genehmigungsauflagen) festgestellt,  
die eine zusätzliche Vor-Ort-Besichtigung  
innerhalb von sechs Monaten erfordern?              Nein 
 
 
Wenn ja, welche: 
 

Mängel 
./. 

Beseitigung bis 

 

 
Nachprüfungstermin, Datum:  
 
Nächste reguläre Vor-Ort-Besichtigung, Datum: spätestens bis 
zum 10.07.2020 

 
-------------------------------------------------- 

 
 
400 Veröffentlichung des Ergebnisses der Vor-

Ort-Besichtigung von Tierhaltungsanlagen 
nach der Industrieemissionsrichtlinie (IE-
Richtlinie 2010/EU-75); Ansgar Tappel, 
Geeste 

 
 

Ergebnis der Vor-Ort-Besichtigung nach § 52 a Abs. 5  
Bundes-Immissionsschutzgesetz 

 
Datum der Vor-Ort-Besichtigung: 26.06.2017 

 
Betreiber Ansgar Tappel (Stall 1) 

A + H Tappel GbR (Stall 2) 
Meppener Str. 131 
49744 Geeste 

Betriebsstandort (Adresse) 
 

Stall Esch 1 

Nr. und Bezeichnung gemäß 
der 4. BImSchV 

7.1.3.1 Mastgeflügel mit 40 000 
oder mehr Mastgeflügelplätze 
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Fazit: 
 
Wurden schwerwiegende Mängel  
(schwerwiegender Verstoß gegen  
Genehmigungsauflagen) festgestellt,  
die eine zusätzliche Vor-Ort-Besichtigung  
innerhalb von sechs Monaten erfordern?              Nein 
 
 
Wenn ja, welche: 
 

Mängel 
./. 

Beseitigung bis 

 

 
Nachprüfungstermin, Datum:  
 
Nächste reguläre Vor-Ort-Besichtigung, Datum: spätestens bis 
zum 25.06.2017 
 

 
-------------------------------------------------- 

 
 
401 Veröffentlichung des Ergebnisses der Vor-

Ort-Besichtigung von Tierhaltungsanlagen 
nach der Industrieemissionsrichtlinie (IE-
Richtlinie), Terhorst, Walchum 

 
 

Ergebnis der Vor-Ort-Besichtigung nach § 52 a Abs. 5  
Bundes-Immissionsschutzgesetz 

 
Datum der Vor-Ort-Besichtigung: 04.05.2017 

 
Betreiber Hühnerhof Terhorst 

Südfeld 23 
26907 Walchum 

Betriebsstandort (Adresse) 
 

Torfmoorweg 1 
26907 Walchum 

Nr. und Bezeichnung gemäß 
der 4. BImSchV 

7.1.1.1 Hennen mit 40 000  
oder mehr Hennenplätzen 

 
Fazit: 
 
Wurden schwerwiegende Mängel  
(schwerwiegender Verstoß gegen  
Genehmigungsauflagen) festgestellt,  
die eine zusätzliche Vor-Ort-Besichtigung  
innerhalb von sechs Monaten erfordern?              Ja 
 
 
Wenn ja, welche: 
 
1. Die Abluftreinigungsanlagen werden nicht wie genehmigt be-

trieben 
 

Mängel 
1. 

Beseitigung erfolgt am: 
23.08.2017 

 

 
Nachprüfungstermin, Datum:  
 
Nächste reguläre Vor-Ort-Besichtigung, Datum: spätestens bis 
zum 03.05.2019 

 
-------------------------------------------------- 

 
 

402 Veröffentlichung des Ergebnisses der Vor-
Ort-Besichtigung von Tierhaltungsanlagen 
nach der Industrieemissionsrichtlinie (IE-
Richtlinie 2010-75/EU); Hermann Wilkens, 
Walchum 

 
 

Ergebnis der Vor-Ort-Besichtigung nach § 52 a Abs. 5  
Bundes-Immissionsschutzgesetz 

 
Datum der Vor-Ort-Besichtigung: 26.06.2017 

 
Betreiber Hermann Wilkens Mast KG 

(Stall 1 & 2) 
Hermann Wilken GbR  
(Stall 3) 
Hermann Wilkens Geflügelmast 
(Stall 4) 
Südfeld 21 
26907 Walchum 

Betriebsstandort (Adresse) 
 

Südfeld 26 
26907 Walchum 

Nr. und Bezeichnung gemäß 
der 4. BImSchV 

7.1.3.1 Mastgeflügel mit 40 000 
oder mehr Mastgeflügelplätze 

 
Fazit: 
 
Wurden schwerwiegende Mängel  
(schwerwiegender Verstoß gegen  
Genehmigungsauflagen) festgestellt,  
die eine zusätzliche Vor-Ort-Besichtigung  
innerhalb von sechs Monaten erfordern?              Nein 
 
 
Wenn ja, welche: 
 

Mängel 
./. 

Beseitigung bis 

 

 
Nachprüfungstermin, Datum:  
 
Nächste reguläre Vor-Ort-Besichtigung, Datum: spätestens bis 
zum 25.06.2020 

 
-------------------------------------------------- 

 
 

B. Bekanntmachungen der Städte, Ge-
meinden und Samtgemeinden 

 
403 Satzung über die Festsetzung des Anteils 

der Gemeinde Beesten für den Ausbau der 
Junkernstraße und des Moosbeckeweges 
in Beesten 

 
Aufgrund der §§ 10 und 11 des Niedersächsischen Kommunalver-
fassungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. 2010 
S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
02.03.2017 (Nds. GVBl. 2017 S. 48) und des § 6 des Niedersäch-
sischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) in der Fassung vom 
20.04.2017 (Nds. GVBl. 2017 S. 121) hat der Rat der Gemeinde 
Beesten in seiner Sitzung am 14.08.2017 folgende Satzung be-
schlossen: 
 

§ 1 
 
Gem. § 4 Abs. 4 der Straßenausbaubeitragssatzung der Ge-
meinde Beesten vom 18.12.2000 wird der Anteil der Gemeinde 
am beitragsfähigen Aufwand für den Ausbau der Junkernstraße 
sowie des Moosbeckeweges in Beesten auf 70 % festgesetzt. 
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§ 2 
 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 Beesten, 14.08.2017 
 

GEMEINDE BEESTEN 
 
Achteresch 
Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
404 Nachtragshaushaltssatzung und Bekannt-

machung der Nachtragshaushaltssatzung; 
1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemein-
de Beesten für das Haushaltsjahr 2017 

 
Aufgrund des § 115 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Beesten in der Sitzung 
am 14.08.2017 folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlos-
sen: 
 

§ 1 
 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
 

 die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamt- 
beträge 

 
 
 
 

-EURO- 

erhöht  
um 

 
 
 
 
 
 

-EURO- 

vermindert 
um 

 
 
 
 
 
 

-EURO- 

und damit der 
Gesamtbetrag  

des Haus- 
haltsplans 

einschließlich  
der Nachträge 
festgesetzt auf 

 
-EURO- 

1 2 3 4 5 

Ergebnishaus- 
halt 

    

ordentliche  
Erträge 

1.595.800,00 €  156.600,00 €   1.752.400,00 €  

ordentliche  
Aufwendungen 

1.891.700,00 €  40.200,00 €   1.931.900,00 €  

außerordentliche 
Erträge 

    

außerordentliche 
Aufwendungen 

      

Finanzhaushalt     

Einzahlungen  
aus laufender 
Verwaltungs- 
tätigkeit 

1.518.100,00 €  156.600,00 €   1.674.700,00 €  

Auszahlungen 
aus laufender 
Verwaltungs- 
tätigkeit 

1.846.500,00 €  40.200,00 €   1.886.700,00 €  

Einzahlungen  
für Investitions- 
tätigkeit 

1.110.800,00 €  151.900,00 €   1.262.700,00 €  

Auszahlungen  
für Investitions- 
tätigkeit 

1.397.500,00 €  205.500,00 €   1.603.000,00 €  

Einzahlungen  
für Finanzierungs-
tätigkeit 

924.900,00 €   - 584.600,00 €  340.300,00 €  

Auszahlungen  
für Finanzierungs-
tätigkeit 

43.400,00 €   - 40.700,00 €  2.700,00 €  

Nachrichtlich     

Gesamtbetrag der 
Einzahlungen des 
Finanzhaushalts 

3.553.800,00 €  308.500,00 €  - 584.600,00 €  3.277.700,00 €  

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen des 
Finanzhaushalts 

3.287.400,00 €  245.700,00 €  - 40.700,00 €  3.492.400,00 €  

 
 
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch- 
tigung) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe  
von 924.900 Euro um 584.600 Euro verringert und damit auf 
340.300 Euro neu festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird nicht geändert. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht  
werden dürfen, wird gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag in 
Höhe von 253.000 Euro um 147.000 Euro erhöht und damit auf 
400.000 Euro neu festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden nicht geändert. 
                                                                                
 Beesten, 14.08.2017 
 

GEMEINDE BEESTEN 
 
Achteresch 
Bürgermeister 
 
2. Verkündung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde 
Beesten für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit verkündet. 
 
Die gemäß § 120 Abs. 2, § 119 Abs. 4 und § 122 Abs. 2 des Nie-
dersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) er-
forderlichen Genehmigungen sind durch den Landkreis Emsland 
am 23.08.2017 – Az.: 20-202-15-2/10 – erteilt worden. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG im 
Anschluss an diese Verkündung an sieben Werktagen (außer 
samstags) in der Zeit vom 01.09.2017 bis 11.09.2017 im Rathaus 
der Samtgemeinde Freren, Zimmer 304, Markt 1 in 49832 Freren, 
während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 
 Beesten, 25.08.2017 
 
GEMEINDE BEESTEN 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
405 Bekanntmachung; Bauleitplanung der Ge-

meinde Groß Berßen; Bebauungsplan Nr. 8 
„Sandstraße“ der Gemeinde Groß Berßen 
nebst örtlichen Bauvorschriften; Inkraft- 
treten des Bebauungsplanes; Bekanntma-
chung gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 

 
Der Rat der Gemeinde Groß Berßen hat in seiner Sitzung am 
12.04.2017 den Bebauungsplan Nr. 8 „Sandstraße“ nebst örtli-
chen Bauvorschriften mit Begründung sowie dem Umweltbericht 
als Satzung gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) be-
schlossen. 
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 8 
„Sandstraße“ nebst örtlichen Bauvorschriften ist im nachstehen-
den Übersichtsplan schwarz umrandet dargestellt. 
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Der Bebauungsplan nebst örtlichen Bauvorschriften liegt mit Be-
gründung einschließlich Umweltbericht und zusammenfassen- 
der Erklärung bei der Gemeinde Klein Berßen, Kirchstraße 12, 
49777 Klein Berßen, während der Dienststunden öffentlich aus 
und kann dort eingesehen werden. 
 
Des Weiteren ist der in Kraft getretene Bebauungsplan im Internet 
unter „http://www.soegel.de/samtgemeinde/bauleitplanung“ und 
über das zentrale Internetportal des Landes zugänglich gemacht 
worden (§ 10a Abs. 2 BauGB). 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird der Bebauungsplan gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 BauGB über die Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 42 
BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen bei nicht fristgerechter Geltendmachung 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214  
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgan-
ges unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dem Veröffentlichungsdatum dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde Groß Berßen unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. 
 
 Groß Berßen, 09.08.2017 
 
GEMEINDE GROSS BERSSEN 
Der Gemeindedirektor 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
406 Bekanntmachung von Bebauungsplänen 

der Gemeinde Emsbüren; 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 86 „Sondergebiet 
Tennishalle Hanwische“, einschließlich ört-
licher Bauvorschriften gem. § 84 NBauO 

 
Der Rat der Gemeinde Emsbüren hat in seiner Sitzung am 
21.06.2017 die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 86 mit der 
Begründung  gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB)  als Satzung be-
schlossen. 

Der Geltungsbereich der o. g. Bebauungsplanänderung ist im 
nachfolgenden Übersichtsplan mit einer schwarz gestrichelten 
Umrandung dargestellt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grundlage des Übersichtsplanes: Verkleinerte Deutsche Grund-
karte M: 1 : 10.000, vervielfältigt mit Erlaubnis des Landesam- 
tes für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen 
(LGLN), Regionaldirektion Osnabrück-Meppen – Katasteramt Lin-
gen (Ems). 
 
Der Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. 
 
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 86  einschließlich der 
Begründung liegt während der Dienststunden in der Gemeinde-
verwaltung, Markt 18, 48488 Emsbüren, Fachbereich Planen und 
Bauen, Zimmer 43, zu jedermanns Einsichtnahme aus. 
Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplanes auch Aus-
kunft verlangen. 
 
Mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB tritt der  
o. a. Bebauungsplan in Kraft. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 sowie Abs. 4 BauGB über die 
fristgemäße Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen für 
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen. 
 
Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes, ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher 
Fehler und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges unbeachtlich sind, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit dem Veröffentlichungsdatum dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Emsbüren 
geltend gemacht werden.  
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Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist 
darzulegen. 
 
 Emsbüren, 22.08.2017 
 
GEMEINDE EMSBÜREN  
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
407 Bekanntmachung von Bebauungsplänen 

der Gemeinde Emsbüren; 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 119 „Gebietsentwick-
lung Emsbüren – Autobahnkreuz A30/A31 – 
Teil VI“ 

 
Der Rat der Gemeinde Emsbüren hat in seiner Sitzung am 
21.06.2017 die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 119 mit der 
Begründung gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 
(Textsatzung) beschlossen.  
 
Der Geltungsbereich der o. g. Bebauungsplanänderung ist im 
nachfolgenden Übersichtsplan mit einer schwarz gestrichelten 
Umrandung dargestellt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundlage des Übersichtsplanes: Verkleinerte Deutsche Grund-
karte M: 1 : 10.000, vervielfältigt mit Erlaubnis des Landesam- 
tes für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen 
(LGLN), Regionaldirektion Osnabrück-Meppen – Katasteramt Lin-
gen (Ems). 
 
Der Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. 
 
 
 
 
 
 
 

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 119  einschließlich der 
Begründung liegt während der Dienststunden in der Gemeinde-
verwaltung, Markt 18, 48488 Emsbüren, Fachbereich Planen und 
Bauen, Zimmer 43, zu jedermanns Einsichtnahme aus. 
Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplanes auch Aus-
kunft verlangen. 
 
Mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB tritt der  
o. a. Bebauungsplan in Kraft. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 sowie Abs. 4 BauGB über die 
fristgemäße Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen für 
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen. 
 
Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes, ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher 
Fehler und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges unbeachtlich sind, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit dem Veröffentlichungsdatum dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Emsbüren 
geltend gemacht werden.  
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist 
darzulegen. 
 
 Emsbüren, 22.08.2017 
 
GEMEINDE EMSBÜREN  
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
408 Bekanntmachung von Bebauungsplänen 

der Gemeinde Emsbüren; 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 124 „Gebietsentwick-
lung Emsbüren – Autobahnkreuz A30/A31 – 
Teil IX“ 

 
Der Rat der Gemeinde Emsbüren hat in seiner Sitzung am 
21.06.2017 die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 124 mit der 
Begründung nebst Anlagen gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB)  
als Satzung beschlossen.  
 
Der Geltungsbereich der o. g. Bebauungsplanänderung ist im 
nachfolgenden Übersichtsplan mit einer schwarz gestrichelten 
Umrandung dargestellt: 
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Grundlage des Übersichtsplanes: Verkleinerte Deutsche Grund-
karte M: 1 : 10.000, vervielfältigt mit Erlaubnis des Landesam- 
tes für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen 
(LGLN), Regionaldirektion Osnabrück-Meppen – Katasteramt Lin-
gen (Ems). 
 
Der Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. 
 
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 124  einschließlich der 
Begründung nebst Anlagen liegt während der Dienststunden in 
der Gemeindeverwaltung, Markt 18, 48488 Emsbüren, Fachbe-
reich Planen und Bauen, Zimmer 43, zu jedermanns Einsicht-
nahme aus. 
Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplanes auch Aus-
kunft verlangen. 
 
Mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB tritt der  
o. a. Bebauungsplan in Kraft. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 sowie Abs. 4 BauGB über die 
fristgemäße Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen für 
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen. 
 
Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes, ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher 
Fehler und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges unbeachtlich sind, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit dem Veröffentlichungsdatum dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Emsbüren 
geltend gemacht werden.  
 
 

Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist 
darzulegen. 
 

 Emsbüren, 22.08.2017 
 

GEMEINDE EMSBÜREN  
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 

409 Bauleitplanung der Gemeinde Emsbüren, 
Landkreis Emsland; 38. Flächennutzungs-
planänderung (Darstellung von gewerbli-
chen Bauflächen in der Gebietsentwicklung 
am Autobahnkreuz A30/A31)  

 
Der Landkreis Emsland hat mit Verfügung vom 07.08.2017  
(Az.: 65-610-523-01/38) die vom Rat der Gemeinde Emsbüren am 
12.04.2017 beschlossene 38. Änderung des Flächennutzungspla-
nes (Darstellung von gewerblichen Bauflächen in der Gebietsent-
wicklung am Autobahnkreuz A30/A31), nebst Begründung gemäß 
§ 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. 
 

Der Geltungsbereich der 38. Änderung des Flächennutzungspla-
nes ist in dem nachfolgenden Übersichtsplan mit einer schwarz 
gestrichelten Umrandung dargestellt: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grundlage des Übersichtsplanes: Verkleinerung Deutsche Grund-
karte M 1:10.000; vervielfältigt mit Erlaubnis des Herausgebers 
Behörde für Geoinformation, Landentwicklung und Liegenschaf-
ten (GLL), Katasteramt Meppen. 
 

Mit dieser Bekanntmachung nach § 6 Abs. 5 BauGB wird die o. g. 
Änderung des Flächennutzungsplanes wirksam. 
 

Die genehmigte 38. Änderung des Flächennutzungsplanes nebst 
Begründung einschl. Umweltbericht  und zusammenfassende Er-
klärung kann gem. § 6 Abs. 5 BauGB während der Dienststunden 
in der Gemeindeverwaltung, Markt 18, Fachbereich Planen und 
Bauen, Zimmer 43, von jedermann eingesehen werden.  
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Jedermann kann über den Inhalt der Flächennutzungsplanände-
rung auch Auskunft verlangen. 
 
Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich sind, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dem Veröffentlichungs-
datum dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde Emsbüren geltend gemacht werden.  
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist 
darzulegen. 
 
 Emsbüren, 24.08.2017 
 
GEMEINDE EMSBÜREN  
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
410 Bekanntmachung von Bebauungsplänen 

der Gemeinde Emsbüren; Bebauungsplan 
Nr. 130 „Gebietsentwicklung Emsbüren  
– Autobahnkreuz A30/A31 – Teil XI (Garten-
baubetrieb Emsflower)“, einschließlich ört-
licher Bauvorschriften gem. § 84 NBauO 

 
Der Rat der Gemeinde Emsbüren hat in seiner Sitzung am 
12.04.2017 den Bebauungsplan Nr. 130 mit der Begründung 
nebst Anlagen gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 
beschlossen.  
 
Der Geltungsbereich des o. g. Bebauungsplanes ist im nachfol-
genden Übersichtsplan mit einer schwarz gestrichelten Umran-
dung dargestellt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grundlage des Übersichtsplanes: Verkleinerte Deutsche Grund-
karte M: 1 : 10.000, vervielfältigt mit Erlaubnis des Landesam- 
tes für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen 
(LGLN), Regionaldirektion Osnabrück-Meppen – Katasteramt Lin-
gen (Ems). 
 
Der Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 130  einschließlich der Begründung nebst 
Anlagen liegt während der Dienststunden in der Gemeindeverwal-
tung, Markt 18, 48488 Emsbüren, Fachbereich Planen und Bauen, 
Zimmer 43, zu jedermanns Einsichtnahme aus. 
Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplanes auch Aus-
kunft verlangen. 
 
Mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB tritt der  
o. a. Bebauungsplan in Kraft. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 sowie Abs. 4 BauGB über die 
fristgemäße Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen für 
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen. 
 
Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes, ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher 
Fehler und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges unbeachtlich sind, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit dem Veröffentlichungsdatum dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Emsbüren 
geltend gemacht werden.  
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist 
darzulegen. 
 
 Emsbüren, 24.08.2017 
 
GEMEINDE EMSBÜREN  
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
411 1. Nachtragshaushaltssatzung und Be-

kanntmachung der Nachtragshaushaltssat-
zung der Gemeinde Emsbüren für das 
Haushaltsjahr 2017 

 
Aufgrund des § 115 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Emsbüren 
in der Sitzung am 21. Juni 2017 folgende Nachtragshaushaltssat-
zung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 

 
Amtsblatt des LK EL Nr. 25/2017 vom 31.08.2017 

339

die bisherigen
festgesetzten

Gesamt-
beträge

-EURO-

erhöht
um

-EURO-

vermindert
um

-EURO-

und damit der
Gesamtbetrag

des
Haushaltsplans
einschließlich
der Nachträge
festgesetzt auf

-EURO-

1 2 3 4 5
Ergebnishaushalt
ordentliche Erträge 14.041.000 431.700  -- 14.472.700
ordentliche Aufwendungen 14.180.900 289.600  -- 14.470.500
außerordentliche Erträge 2.000  --  -- 2.000
außerordentliche Aufwendungen 2.000  --  -- 2.000
Finanzhaushalt
Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit 13.272.000 431.700  -- 13.703.700
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit 12.840.100 287.100  -- 13.127.200
Einzahlungen für
Investitionstätigkeit 234.900 400.000  -- 634.900
Auszahlungen für
Investitionstätigkeit 820.200 1.631.000  -- 2.451.200
Einzahlungen für
Finanzierungstätigkeit 2.262.000 1.227.400  -- 3.489.400
Auszahlungen für
Finanzierungstätigkeit 2.268.600  -- 19.000 2.249.600

 
§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 
585.300 € um 1.227.400 € erhöht und damit auf 1.812.700 € neu 
festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird ge-
genüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 1.750.000 € um 
1.000.000 € erhöht und damit auf 2.750.000 € neu festgesetzt. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht wer-
den dürfen, wird gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag nicht 
verändert. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden nicht geändert. 
 

§ 6 
 
Die Festsetzungen über die über- und außerplanmäßigen Auf-
wendungen und Auszahlungen werden nicht geändert. 
 
 Emsbüren, 21.06.2017 
 

GEMEINDE EMSBÜREN 
 
Overberg 
Bürgermeister 
 
2.  Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung 

2.1  Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung der Gemein-
de Emsbüren für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. 

2.2  Die gemäß §§ 120 Abs. 2, 119 Abs. 4 und 122 Abs. 2  
NKomVG erforderlichen Genehmigungen sind durch den 
Landkreis Emsland am 11.08.2017 unter dem Aktenzeichen  
202-15-2/10 erteilt worden. 

 
 
 

Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 NKomVG 
vom 11.09.2017 bis zum 19.09.2017 zur Einsichtnahme im Rat-
haus der Gemeinde Emsbüren, Markt 18, 48488 Emsbüren, wäh-
rend der Dienststunden in Zimmer 26 öffentlich aus. 
 
 Emsbüren, 28.08.2017 
 
GEMEINDE EMSBÜREN 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
412 Öffentliche Bekanntmachung über das  

Inkrafttreten der Klarstellungs- und Ent-
wicklungssatzung „Wahner Straße“ der Ge-
meinde Lathen  

 
Der Rat der Gemeinde Lathen hat aufgrund § 34 Abs. 4 Satz 1  
Nr. 1 und Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie § 10 Niedersäch-
sisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) die Klarstel-
lungs- und Entwicklungssatzung „Wahner Straße“ sowie die Be-
gründung nebst Anlagen beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich ist im nachstehenden Planausschnitt, der 
Bestandteil dieser Bekanntmachung ist, gesondert gekennzeich-
net. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Klarstellungs- und Entwick-
lungssatzung „Wahner Straße“ der  Gemeinde Lathen sowie die 
Begründung nebst Anlagen gem. § 10 (3) BauGB in Kraft. 
 
Die Klarstellungs- und Entwicklungssatzung „Wahner Straße“ mit 
der Begründung nebst Anlagen kann ab sofort während der 
Dienststunden im Rathaus der Samtgemeinde Lathen, Zimmer  
Nr. O.27, Erna-de-Vries-Platz 7, 49762 Lathen, eingesehen wer-
den und über seinen Inhalt Auskunft verlangt werden.  
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 BauGB über die Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 42 
BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen bei nicht fristgerechter Geltendmachung 
wird hingewiesen. 
 
Gem. § 215 Abs. 1 BauGB wird weiterhin darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab- 
wägungsvorganges unbeachtlich werden, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde Lathen, Erna-de-Vries-Platz 7, 
49762 Lathen, unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
 Lathen, 16.08.2017 
 

GEMEINDE LATHEN 
 
Karl-Heinz Weber 
Gemeindedirektor 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
413 Bekanntmachung; Inkrafttreten des Be-

bauungsplanes Nr. 18 „4. Erweiterung Am 
Sportpark“ der Gemeinde Neulehe  

 
Der vom Rat der Gemeinde Neulehe am 08.08.2017 als Satzung 
beschlossene o. g. Bebauungsplan Nr.18 „4. Erweiterung Am 
Sportpark“ wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.  
 
Mit dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan gemäß § 10 
BauGB rechtsverbindlich geworden. 
 
Der räumliche Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ist im 
nachstehenden Übersichtsplan schwarz umrandet dargestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bebauungsplan einschließlich Begründung mit Umweltbericht 
und Anlagen können während der Sprechstunden im Rathaus der 
Samtgemeinde Dörpen, Hauptstraße 25, Zimmer 408, sowie im 
Hause des Bürgermeisters Reinhard Gansefort, Haarstraße 6, 
26909 Neulehe, von jedermann eingesehen werden und über des-
sen Inhalt Auskunft verlangt werden. 
 
Die Sprechstunden der Samtgemeindeverwaltung sind wie folgt 
festgesetzt: 
 
Montag  
bis Mittwoch 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 

Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Mit dem Bürgermeister der Gemeinde Neulehe sind Absprachen 
erforderlich.  
 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über  
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen. 
 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel in der Abwägung sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 3 
BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung der o. g. Verfahrens- 
und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde Neulehe geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen. 
 
 Neulehe, 21.08.2017 
 
GEMEINDE NEULEHE 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
414 Öffentliche Bekanntmachung über das In-

krafttreten des Bebauungsplanes Nr. 13 
„Schulstraße“ der Gemeinde Renkenberge 
mit örtlichen Bauvorschriften gem. § 84 
NBauO 

 
Der Rat der Gemeinde Renkenberge hat aufgrund § 1 Abs. 3 so-
wie § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 84 Niedersächsische 
Bauordnung (NBauO) den Bebauungsplan Nr. 13 „Schulstraße“ 
einschließlich den enthaltenen textlichen Festsetzungen und Hin-
weisen und die Begründung nebst Anlagen als Satzung beschlos-
sen. Mit diesem Bebauungsplan ist die bedarfsorientierte Auswei-
sung eines Gewerbegebietes an der Schulstraße in Renkenberge 
beabsichtigt. Das Plangebiet liegt im westlichen Bereich der Ge-
meinde Renkenberge nördlich der Schulstraße. 
 
Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ist im nachstehen-
den Planausschnitt schwarz umrandet dargestellt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 13 
„Schulstraße“ einschließlich Begründung nebst Anlagen gemäß  
§ 10 (3) BauGB in Kraft. 
 
Der o. g. Bebauungsplan sowie die Begründung und Anlagen kön-
nen ab sofort während der Dienstzeiten im Gemeindebüro Ren-
kenberge, Schulstraße 1, 49762 Renkenberge, sowie im Rathaus 
der Samtgemeinde Lathen, Zimmer Nr. O.27, Erna-de-Vries- 
Platz 7, 49762 Lathen, eingesehen und über seinen Inhalt Aus-
kunft verlangt werden. Weiterhin können diese Unterlagen auch 
auf der Homepage der Samtgemeinde Lathen unter www.be-
kanntmachungen.lathen.de eingesehen werden. 
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 BauGB über die Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 42 
BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen bei nicht fristgerechter Geltendmachung 
wird hingewiesen. 
 
Gem. § 215 Abs. 1 BauGB wird weiterhin darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich wer-
den, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieses Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Renkenberge, Schulstraße 1, 49762 Renkenberge, unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. 
 
 Renkenberge, 24.08.2017 
 
GEMEINDE RENKENBERGE 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
415 1. Haushaltssatzung; Haushaltssatzung 

und Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung der Gemeinde Stavern für das Haus-
haltsjahr 2017 

 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Stavern in der Sitzung 
am 29.06.2017 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 
 
1.  im Ergebnishaushalt 
     mit dem jeweiligen Gesamtbetrag  
 
1.1  der ordentlichen Erträge auf  594.500,00 € 
1.2  der ordentlichen Aufwendungen auf 594.500,00 € 
 
1.3  der außerordentlichen Erträge auf 90.000,00 € 
1.4  der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf  1.600,00 € 
 
2.  im Finanzhaushalt  
     mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1  der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 567.800,00 € 
2.2  der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 509.000,00 € 
 
2.3  der Einzahlungen für Investitions- 
 tätigkeit  283.200,00 € 
2.4  der Auszahlungen für Investitions- 
 tätigkeit  413.700,00 € 
 
2.5  der Einzahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 0,00 € 
2.6  der Auszahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 7.800,00 € 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 

–  der Einzahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 851.000,00 € 
–  der Auszahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 930.500,00 € 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird auf 0,00 € festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2017 Liquiditäts-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 94.600 € festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2017 wie folgt festgesetzt: 
 

1.  Grundsteuer 
 

1.1  für die land- und forstwirtschaftlichen  
 Betriebe (Grundsteuer A) 315 v. H. 

1.2  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 315 v. H. 
 

2.  Gewerbesteuer 315 v. H. 
 
 Stavern, 29.06.2017 
 

GEMEINDE STAVERN 
 
Rawe 
Bürgermeister 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 NKomVG in der Zeit 
vom 04.09.2017 bis zum 12.09.2017 in der Gemeinde Stavern, in 
49777 Stavern, Sögeler Str. 2 a, und im Rathaus der Samtge-
meinde Sögel,  Zimmer 37, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 
 Stavern, 28.08.2017 
 
GEMEINDE STAVERN  
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
416 Bekanntmachung; 1. Änderung des Bebau-

ungsplans Nr. 24 „Ecke Hauptstraße / Ge-
brüder-Weltring-Straße“ der Gemeinde 
Thuine im beschleunigten Verfahren nach  
§ 13a Baugesetzbuch (BauGB) 

 
Der Rat der Gemeinde Thuine hat in seiner Sitzung am 
23.08.2017 die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 24 „Ecke 
Hauptstraße / Gebrüder-Weltring-Straße“ inkl. der textlichen Fest-
setzungen sowie der Begründung gem. § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen. Die Aufstellung erfolgte im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB. 
 
Die Geltungsbereiche (Teil A und B) dieser Bauleitplanung erge-
ben sich aus dem nachstehenden Übersichtsplan und sind dort 
stark umrandet dargestellt. 
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Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 24 „Ecke Hauptstraße / Gebrüder-Weltring-Straße“ gem. 
§ 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
 
Die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 24 „Ecke Hauptstraße / 
Gebrüder-Weltring-Straße“ mit den textlichen Festsetzungen so-
wie der Begründung liegt ab sofort im Gemeindebüro in Thuine, 
Lindenbrink 7, während der Öffnungszeiten (montags bis freitags 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr)  
sowie bei der Samtgemeindeverwaltung in Freren, Rathaus, Zim-
mer 213, während der Dienststunden (montags bis mittwochs von 
8.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
sowie freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr) zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus. Jedermann kann auch über den Inhalt dieser Be-
bauungsplanänderung Auskunft verlangen. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 
42 BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird ferner darauf hingewiesen, dass 
eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich sind, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde Thuine geltend ge-
macht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
 
 Thuine, 24.08.2017 
 
GEMEINDE THUINE 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
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